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Schaan  Mirtttof und yiiunnHitir 
Mit einem tollen Erfolg für den BC Schaan 
endete die 1. Liga der Vorarlberger Mann­
schaftsmeisterschaft. Der designierte Meister 
BC Schaan 1 (Werner Lippuner, Patrick 
Pomberger, Ralf Hinze, Heinz Kropf) fertig­
te in der Abschlussrunde Lustenau mit 6:2 
und sicherte sich mit 7 Punkten Vorsprung 
den Titel, die zweite Schaaner Mannsctaft 
(Michael Biedermann, Luigi Cortinovis, 
Marco Cristoforctti, Daniel Hirschauer, Oli­
ver Müller) durfte sich nach dem 4:4-Remis 
gegen Feldkirch 2 Uber den 2, Gesamtplatz 
freuen. Magic Nine Triesen 1 schloss die 
Meisterschaft nach einem 2:4 gegen die Pool 
Stars Altach 3 an 6. Stelle ab, (mb) 
B<U»rd: 1.1 « j n H t i .  14. m d  kUt» Hundt 
BC Schaut I - SBC Rheim»! Lustc&au t 6.2. BC Schun 2 -
SBC Fehftirch 2 4:4. Pool Sttr» Alach 3 - Migic Nine Theten 
I 4:2. Pool S u n  Allach 2 - CAP 27 Höfbranz 5:3. 

Abachlowtabctte: 
I.BC Schaan 1 
1 BC Schaan 2 
3. Pool Star» AHach 2 
4. Pool-Stan Allach 3 
3. CAP 27 Hörimn/ 
«.MMteNkw Warnt 1 
7. SBCFeldkirch 2 
8. SBC Rheinltl UlHffniu I 

14 78:34 25 
14 64.-4« II 
14 «4:48 18 
14 62:48 18 
14 55:57 12 
14 4tsC2 I« 
14 43:69 9 
14 32:80 2 
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Pahud überzeugt erneut 
LRV-Athlet wird beim GR Monte Tamara Dritter - Rinner auf Platz 16 

BIRONICO - Bmm starton Auf-
tritt lurtto Benjamin Pihud M m  
"fiP Monte Tamara» In Birenlco, 

(MIAm H U I ^  BMI Mnlfl|Wi1 WS DVluBv | M R  
ante M m L  Durch aIm u h n -
chone gohaniMcapt, kam 
Daniel Rinner hnmoriiin nach 
auf dan gutaii 18. Rang. 

Sein grosses Potenzial hat Benja­
min Pahud mit Topresultaten be­
reits letzte Saison bewiesen. Dass 
es aber auch gleich in seinem ersten 
Jahr bei den Anfängern so gut lau­
fen würde, war nicht zu erwarten. 
Doch einmal mehr wusste der LRV-
Athlet zu Uberraschen. 

Zu Rennbeginn reihte sich Pahud 
im 60 Fahrer starken Teilnehmer­
feld unter den ersten 20 ein und 
konnte das hohe Anfangstempo 
problemlos mithalten. Kurz nach 
der ersten Zielpassage (6 Runden ä 
10,4 Kilometer) konnten sich zwei 
«GS-Schumacher»-Fahrer absetzen 
und Hessen das Feld hinter sich. 

«Benjamin war in der dritten Ver-
folgergnippe, startete eine tolje Auf­
holjagd und stellte die beiden Aus-
reisser, zusammen mit einem ande­
ren Athlet«], in der ersten Steigung. 
Zu viert zogen sie davon und Hessen 
das Feld mehr und mehr hinter sich. 
Jan Martin Krol (GS Schumacher) 
griff ein ums andere Mal an, um sich 

IM« Laistaag: UN-Tatart Benjamin Pahud (rechte) durfte «tak Mntar SNvaa Dinar i 
t e r a a f  dei 

IJan Martin Kral a l t  Drlt-

einen Vorsprung herauszuarbeiten. 
Bei einem dieser Angriffe fiel der 
vierte Fahrer der Spitzengruppe zu­
rück, so dass nur noch die beiden 
Schumacher-Fahrer und Benjamin 
das Rennen anführten. Diese drei 
bauten in der Folge ihren Vorsprung 
stetig aus und distanzierten das star­
ke Fahrerfeld um mehr als fünf Mi­
nuten», schilderte Benjamins Vater 
Andrd den weiteren Rennverlauf. 

Immer wieder versuchten nun 
Pahuds Kontrahenten ihn abzuhän­
gen, was ihnen erst in der letzten 

Runde, beim zweitletzten Anstieg -
das LRV-Talent bekam Krämpfe -
gelang. So sicherte sich Silvan Dil-
lier (GS Schumacher) vor seinem 
Teamkollegen Jan Martin Krol und 
Benjamin Pahud den Sieg. Die Ver­
folgergruppe erreichte das Ziel mit 
einem Rückstand von mehr als 
viereinhalb Minuten. 

Daniel Rinner fletianrticspt 
Daniel Rinner erzielte mit einem 

Rückstand von 5:18 Minuten Rang 
16. «Ich konnte das Rennen gut mit­

fahren. Doch bei den Attacken muss-
te ich immer langsam aufs Tempo 
gehen, da mein gebrochener Zeh so 
schmerzte, dass ich nicht schnell ge­
nug reagieren konnte. So kam es, 
dass eine Dreiergruppe wegfuhr, ich 
konnte nur zusehen und das Rennen 
im Feld mitfahren. In der letzten 
Runde attackierten nochmals fünf 
Fahrer, die mir wegen den gleichen 
Gründen auch wegfuhren», sagte 
Daniel Rinner, der sich nach seiner 
Verletzung wieder an die Spitze her­
ankämpfen will. 

Schlüsselstelle für die Erfolge der Zukunft 
Ralf Jegler wird alpiner Cheftrainer der LSV-Nachwuchskader 
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SCHAAN - Ralf Jagler, In der 
vergangenen Saison IlV-Da-
monclioftralnor und damit Vor 
ginger dos neu bestellten Andy 
PiielacJier, wird neuer Cbeftrah 
ner dar alpinen Nachwuchska­
der der Damen und Herren. 

Assistiert wird Ralf Jegler in sei­
ner neuen Funktion von Simon 
Sengele, der bereits während der 
letzten Saison dieses Amt inne 
hatte. Der bisherige Cheftrainer 
Nachwuchs, Uli Seitz, wird den 
LSV verlassen. Chef Alpin Klaus 
Büchel zeigt sich sehr glücklich, |AM|A|i H4|M1 nHV 

dass Jegler das Angebot des Liech­
tensteinischen Skiverbandes für 
dieses Amt angenommen hat: 
«Der Nachwuchsbereich ist die 
Schlüsselstelle für die Erfolge der 
Zukunft. Für uns war es deshalb 
von besonderer Wichtigkeit, einen 
erfahrenen Trainer für dieses Amt 
zu finden. Mit Ralf Jegler konnten 
wir unseren Wunschkandidaten 
hierfür gewinnen.» 

Brase Erfolge mit den Damen 
Der Deutsche habe beim LSV 

sein Können bereits letzte Saison 
unter Beweis gestellt, «als er mit der 

Damenmannschaft grosse Erfolge 
erzielen konnte». Mit Ralf Jegler sei 
die konsequente Umsetzung des Al­
pinkonzeptes 2006 gewährleistet. 
«Wir sind überzeugt davon, dass wir 
mit Ralf Jegler unsere Ziele für den 
Nachwuchsbereich erreichen kön­
nen. Mit ihm' als Cheftrainer und Si­
mon Sengele als Assistenztrainer ist 
Kontinuität gewährleistet, was ftlr 
uns sehr wichtig war. Deshalb war 
es für uns ein Anliegen, für den Be­
reich Nachwuchs einen Trainer zu 
engagieren, der den LSV und seine 
Strukturen sehr gut kennt», führte 
Büchel aus. (PD) 
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laoosHftT o a *o H «m  beispielsweise können sie 
QERÄUMKSSNtWŜfLE-KOMBI VOLVO V50 FÜRNUR 

»Jm XC80 UND Ä S E N D E N  SEHEN - DIESE RECH-
^ f C M ^ S N  »fc>WB£gTEN NOCH neun  BEI uns vorbei und verlangen 
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SCHAAN 
AifTOCENTIR A0 SCHAAN 
Im alten Riet 2 3  • 0 0 4 2 3  2 3 7  7 0  0 0  

ALTSTÄTTEN 
FIEUBEN-QARAGE AG 
Oberrieterstrasse 61 • 071 7 5 5  12 12 
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